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Ablauf einer Flussgebietsuntersuchung
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Ablauf einer Flussgebietsuntersuchung



Übersichtskarte: Untersuchungsraum der FGU

EZG Kraichbach-

Kriegbach

EZG Elsenz



Veranlassung: Bereich Sinsheim (Waldangelloch, Eschelbach)

Glattbach

Großglattbach

Waldangelloch

Hochwassergefahrenkarte des Landes

HWS-Konzeption

2005

Hist. HW 1987, …

Bisher gibt es keine Informationen zum HW-Schutz in Eschelbach

Quelle: Stadt Sinsheim (Ortsverwaltung 

Waldangelloch)



Quelle: http://www.feuerwehr-angelbachtal.de

Hist. 06/2013

Veranlassung: Bereich Angelbachtal

Hochwassergefahrenkarte des Landes

Bisher gibt es keine Informationen zu den Nebengewässern



Schutzgradempfehlung (LfU/LUBW, 2005)

Es ist zu prüfen, ob eine Auslegung auf den LF-Klimaänderung machbar und sinnvoll ist

Klima



Das neue Landeswassergesetz WG und WHG

Die Unterscheidung zwischen Außenbereich und Innenbereich ist seit Dez. 2013 im WG entfallen !



Das neue Landeswassergesetz WG und WHG

In festgesetzten Überschwemmungsgebieten ist untersagt:

1. die Ausweisung von neuen Baugebieten in Bauleitplänen oder sonstigen 

Satzungen nach dem Baugesetzbuch,

2. die Errichtung oder Erweiterung baulicher Anlagen nach §30, 33 , 34 und 35 

des Baugesetzbuch, ausgenommen Bauleitpläne für Häfen und Werften, 

3. die Errichtung von Mauern und Wällen oder ähnlichen Anlagen quer zur 

Fließrichtung des Wassers bei Überschwemmungen,

4. ........

5. .........

Satz 1 gilt nicht für Maßnahmen des Gewässerausbaus, des Baus von Deichen und 

Dämmen, der Gewässer- und Deichunterhaltung, des Hochwasserschutzes ......



Hydrologische Berechnungen



Hydrologische Flussgebietsmodelle



Hydrologische Flussgebietsmodelle



Räumliche Gliederung im FGM

AE = 6,7 km2

AE = 16,4 km2

mögl. HRB-Standort

 1148 FGM-Knoten

 154 Landflächen (inkl. 

Geologische Aufteilung)

 10 RÜB, 11 RÜ

 4 bestehende HRB/RRB

 1 möglicher HRB-Standort

AE = 30,0 km2

AE = 36 km²



Geologie

LF = 20

LF = 40

LF = 100 - 125

LF = 35

LF = 35

LF = 60

LF = 35

Winkelbach

LF = 35

Löß, Lößlehm

Junge Talfüllungen

Sandsteinkeuper

Mittelkeuper

Gipskeuper

Eschelbach

LF = 20 - 40

Schilfsandstein,

Mergel, Oberkeuper



 5350 Raster (Deutschland)

 Rastergröße: 

71,5 km2 = 8,5 km * 8,5 km

Deutscher Wetterdienst  KOSTRA-Atlas (2006)

Koordinierte Starkniederschlags-

Regionalisierungs-Auswertungen

Anmerkung: Anwendung KOSTRA-2010 s. Schreiben des UM 

vom 16.1.2017 



Folgen der Klimaänderung (LfU/LUBW, 2005)

 

 

Klimaänderungsfaktoren fT,K 

EZG 

Angelbach-

oberlauf


